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Deutſches Reich
Abfuhr der Kreuzzeitungs Nörgler

Wir haben bereits darauf hingewieſen wie die Kreuzzeitg
ſich anfangs wie alle anderen vernünftigen Leute über den

ntſchiedenen diplomatiſchen Erfolg den die deutſche
Regierung jetzt in der en de en Knee davon
etragen gefreut hatte ſchon in der nächſten Nummer umfchlug

nd den Erfolg in eine furchtbare Niederlage umdichtete
Natürlich für die Krenzzeitg muß es ja doch unter
allen Umſtänden oberſter Grundſatz bleiben dem neuen Kurs
eins anzuhängen Dieſes Gebahren wird aber von der Nordd
Allg Zeitg in treffender Weiſe wie folgt gekeunzeichnet

Während faſt die geſammte deutſche Preſſe von der Linken
bis zum Reichsboten dem vön der deutſchen Regierring ein
genommenen klaren Rechtsſtandpunkt zugeſtimmt hat wettert
die Kreuzzeitung blindlings dagegen los daß wir keine Kom
penſallonen verlangt hätten Sie bezieht ſich dabei auf Kom
penſationen in dem deutſchengliſchen Abkommen von 1890 und
bei anderen Verhandlungen ohne im geringſten zu bemerken
daß im vorliegenden Falle kein neuer Vertrag über ſchwebende
afrikaniſche Fragen zu ſchließen ſondern ein deutſcher Proteſt
wider den Verſuch zu erledigen war unter Verletzung deutſcher
Kolonialintereſſen internationale Satzungen in Frage zu ſtellen

Wenn das Blatt meint Deutſchland hätte ſich die Zuſtimmung
zu einem ſolchen Verfahren denn darum handelt es ſich
durch Gewährung von Vortheilen auf anderen Gebieten ab
kaufen laſſen ſollen ſo hegen wir zu der Ehrlichkeit der Kreuz
zeitung noch das Zutrauen daß dann niemand mehr über
kleinliche Trinkgelderpolitik und Schädigung der Würde des
Reiches geklagt hätte als ſie Oder beurtheilt der Schulmeiſter
der Kreuzzeitung, der über die Anfangsregeln eines frucht
baren internationalen Verkehrs deklamirt den Verkehr zwiſchen
zwei Großmächten nach dem Verhältniſſe zu einem Schul
jungen der ſich gelegentlich neben der Verbeſſerung eines
Fehlers guch noch eine Strafarbeit zudiktiren laſſen muß

Zum Schluſſe behauptet das Blatt im geraden Gegenſatz zu
ſeiner großen Befriedigung aus der vorangegangenen Nummer

das jetzige Auftreten Deutſchlands England gegenüber ſei nur
dazu angethan um den letzten Reſt unſeres Anſehens zu ver
nichten Augeſichts des Erfolges daß der deutſche Proteſt
unter Annullirung der anſtößigen Beſtimmungen des Ab
kommens vom 12 Mai vollſtändig durchgedrungen iſt wird
man in dem Urtheil der Kreuzzeitung ſchwerlich etwas
anderes ſehen können als ein neues beſchämendes Beiſpiel
dFfür bis zu welchem Grade von a ſich die Partei
leidenſchaft gegen eine Regierung zu verſteigen vermag

Die Kommiffion für Arbeiterſtatiſtik
Die Kommiſſion unterzog in ihrer Dienstags Sitzung die

angeſtellten Erhebungen über die Arbeitszeit Lehrlingsverhält
niſſe und die Kündigungsfriſten der im Handelsgewerbe

beſchäftigten Perſonen einer eingehenden Beſprechung
Nachdem allſeitig das Vorhandenſein von Uebelſtänden und die
VNothwendigkeit einer Abhilfe derſelben bejaht worden war
einigte man ſich dahin daß weitere Erhebungen analog
den im Bäckergewerbe vorgenommenen angeſtellt werden ſollten

Demgemäß werden ſowohl Prinzipale wie Handelsgehilfen und
Arbeiter Packer Markthelfer uſw von der Kommiſſion ver
nommen werden Die Auskunftsperſonen ſollen gewählt werden
aus der Lebensmittel und Kolonialwaaren aus der Kurz
waaren Schnittwagren und Cigarrenbranche und zwar er
ſtreckt ſich das geographiſche Erhebungsgebiet über den Nord
oſten und Nordweſten Deutſchlands über Mittel und Süd
deutſchland und gruppirt ſich auf Städte mit 5000 Einwohnern

Eine Geſchichte der halleſchen

Skudenkenſchaft
Die Jubelfeier unſerer Alma mater ſteht vor der Thür und

allenthalben rüſtet man ſich ſie feſtlich zu begehen Jn dieſen
Tagen wo man der Univerſität dem ſtudentiſchen Leben be
ſondere Aufmerkſamkeit zuwendet erſcheint hochwillkommen ein
Buch in dem der Verfaſſer dereinſt ſelbſt ein flotter Burſch
im lieben Halle auf Grund eingehenden Quellenſtudiums den

Entwicklungsgang des hieſigen Studentenlebens durch alle
Phaſen verfolgt und uns ein anſchauliches Bild des akade
miſchen Staates im Staate vorführt

Nachdem er in der hübſchen Einleitung darauf hin
gewieſen daß es zwar nicht wunderbar erſcheine wenn die
vergangene Zeit in ſtrahlenderem Lichte ſich darſtelle als die
Gegenwart daß aber dem der mit objektiver Ruhe und
kritiſchem Blick die beiden Jahrhunderte der Univerſitäts
geſchichte geiſtig durchwandere ſich unabwendbar die Ueber
zeugung aufdränge daß im Laufe der Zeiten ſich ſehr vieles
vortheilhaft verändert habe beſpricht er im erſten Abſchnitte
den Comment der zu einer Zeit entſtand als die Staats
gewalt die Eigenart der deutſchen Studenten als berechtigt
anerkannte Dafür waren die Univerſitätsgerichte ein ſicht
bares Zeichen deren Kompetenz früher die ganze Univerſität

mit den ſogenannten Verwandten Bnchhändlern Buch
Lindern Dgffenſchmieden uſw unmfaßte ſpäter ſich nur auf
S eplinarvergepn der Studirenden erſtreckte und mit dem

9 Mai 1879 über die e derStudirenden ihre Endſchaft erreichte Jm 1 dieſes Geſetzes
t es Die Eigenſchaft eines Studirenden begründet keine
nahme von den Beſtimmnügen des allgemeinen Rechts

nd doch wie viele Ausnahmen beſtehen thatſächlich und
noch heute Freilich in

Mancher Beztehüng geändert und gemildert ein echter Spiegel

Aus zwei Jabrhunderten Geſchichte der Sindentd ſtudentiſchen erſt de der nie 9
W urkundlichen Quellen bearbeitet von König Landger s
bauſes S Verlag der Buchhandlung des Waiſen

Abend Ausgabe

Saale Zeilung
Achtundzwanzigſter Jahrgang

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Kunoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
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von 50,000 Einwohner und über 50,000 Einwohner Die
Vorſchläge zur Wahl dieſer Auskunftsperſonen ſollen von den
jenigen Vereinen Korporationen uſw gemacht werden die ſich
bisher an den Erhebungen betheiligt haben Es ſollen 36
Prinzipale 36 Handelsgehilfen und 10 Geſchäftsdiener
Packer uſw von der Kommiſſion vernommen werden

Die Veröffentlichung des Wortlautes des Entwurfes über
den Maximaiarbeitstag im Bäckereigewerbe ſteht durch das
amtliche Organ erſt dann zu erwarten wenn der Reichskanzler
von dieſem Entwurf und zugleich von der ihn begleitenden
Ueberweiſüngsſchrift der Kommiſſion Einſicht genommen hat

Die Land wirthſchaftskammern
Die erforderlichen nicht geringen Vorbereitungen

behufs Errichtung von preußiſchen Landwirthſchaftskamnmern
ſind der Magd Ztg zufolge in vollem Gauge Sie
werden derartig betrieben daß ſie den hierüber erſt zu
hörenden Provinziallandtagen eine feſte thatſächliche Unterlage
für deren Meinungsänußerungen zu bieten vermögen und gleich
zeitig falls die Errichtung der Landwirthſchaftskammern be
ſchloſſen wird eine unverzügliche Ausführung dieſer Beſchlüſſe
ermöglichen Daß die neuen Kammern vor Ende dieſes Jahres
ins Leben treten könnten erſcheint nach dem gegenwärtigen
Stande der Angelegenheit ausgeſchloſſen

Zum berliner Bierkriege
Die aus geſperrten Brauereiarbeiter in Berlin

hielten am Mittwoch eine Verſammlung ab in welcher Genoſſe
Rohrlack folgende Mittheilungen über die Lage der Aus
geſperrten machte Zur Zeit ſeien 230 Böttcher und 445
Brauer und Brauereihilfsarbeiter ausgeſperrt Jhre Lage ſei
keine gute die den einzelien gewährte Unterſtützung nicht hoch
zu nennen Nichtsdeſtoweniger müßten die Ausgeſperrten im
Intereſſe der Allgemeinheit im Kampfe ausharren In der
ſich anſchließenden Diskuſſion kam es zu überaus lebhaften
und lanten Auseinanderſetzungen eftige Anklagen
wurden von verſchiedenen Rednern gegen die Zwölferkommiſſion
und die Kommiſſion für die Ausarbeitung des Arbeitsnachweis
Statuts gerichtet Der letzteren wurde Saumſeligkeit vor
geworfen der Bierkommiſſion eigennütziges Vor
gehen bei den Verhandlungen mit den Brauereien wegen
Bierlieferung inſofern als die Kommiſſion zum Vortheil ihres

eigenen Geldbeutels den Bierpreis ſo viel wie möglich zu
drücken ſuche Als eine Gemeinheit und Unverſchämtheit
bezeichnete es ferner ein Reduer daß die jetzige Leitung desArbeitsnachweiſes nicht gengu nach der Kehenſolge der Ein

getragenen verfahre und willkürlich in einem Falle einen Aus
geſperrten außer der Reihe dem Münchener Brauhaus zu

Kommiſſionen u a Gaſtwirth Hilpert wieſen in erregtem
Tone die gegen ſie erhobenen Beſchuldigungen zurück Das
ewige Gezänk ſchien der Verſammlung wenig zu paſſen
Schwerlich dürften die ohnehin nicht gerade ſehr zahlreich er
ſchienenen Ausgeſperrten aus dem Verlaufe dieſer Verſamm
lung eine große Ermunterung zum Weiterausharren oder viele
Zuverſicht auf den eudlichen Sieg mit nach Hanſe getragen
haben Mit der Brauerei Lehmaun welche ſich den
Sozialdemokraten unterworfen hat iſt Streit entſtanden Herr
Lehmann verlangt für den Hektoliter Bier 16,80 M Die
ſozialdemokratiſche Bierkommiſſion aber will wie wir dem
Vorwärts entnehmen nur 15 M bezahlen Jn einer Ver

der Zeit Der Tumnlt oder verabredete Skandal durch den
einſt die Studentenſchaft ihren Willen durchzuſetzen wußte
kommt heute nicht mehr vor Die Rufe Burſchen heraus
und Licht weg erſchallen nicht mehr durch die Straßen Die
Schneidermeiſter werden nicht mehr geholzt die Pferdehändler
nicht mehr von den Füchſen durchgehauen und den Philiſtern
nicht mehr wegen Petzens die Fenſter eingeworfen wie das
noch im zweiten Viertel dieſes Jahrhunderts geſchah auf
S O Beſchluß Auch der Paukcomment iſt ein anderer ge
worden und in der Liſte der Beleidigungen figurirt wenigſtens

das Begießen mit dem Nachtgeſchirr heute nicht mehr Aber
das Weſen des Comments iſt heute noch daſſelbe geblieben und
wem der je auf deutſchen Hochſchulen ſtudirt und gekneipt und
gefochten wem wäre er nicht in Fleiſch und Blut übergegangen

Der zweite Abſchnitt behandelt die Studentenſchaft und
ihre Obrigkeit Die Klagen über Mangel an Disciplin in
der Studentenſchaft ſind faſt ſo alt wie die Hochſchule ſelbſt
S wird der halleſche Student in Schriften aus dem letzten

ahrzehnt des vorigen Jahrhunderts über die von Leipzig
Jeng und Wittenberg geſtellt aber zu Anfang des Jahrhunderts
war es anders Da fordern Anſchläge am Schwarzen Brett
zur Stürmung der Wage des damaligen Univerſitätsgebäundes
auf da hat der Prorektor Profeſſor Dr Jogchim Lauge
heiße Kämpfe mit den Studenten auszufechten die dem ver
haßten Manne den Ekelnamen Der Studentenmajor an
hängen und ihm wiederholt Veranlaſſung geben den Glaſer in
Nahrung zu ſetzen Den wandernden Schauſpielextynppen be
ouders der berſiemten Seſeufchaft Karl Theophil Döbbelin s
gegenüber benehmen ſie rn unfläthig daß auf Betreiben
des Sengats allen privilegirten Schauſpielertruppen befohlen
wird ſich des Spielens in den Univerſitätsſtädten und deren
Nachbarſchaft zu enthalten Damit waren die Studieſen erſt
recht nicht zufrieden und beganneit erſt recht erbilterte KämpfeAn die breunende Tabakorfeife die ſeiner Zeit auf der Straße

verboten war ließen ſie h nicht ohne Krawall konſisziren

der Br

geſchickt habe Verſchiedene anweſende Mitglieder der beiden

1891

ſammlung der arbeitsloſen Brauereiarbeiter wurde die
Zwölferkommiſſion deshalb getadelt Hierauf wurde aber er
widert daß Herr Lehmann ſelbſt wiederholt erklärt habe
Bier den Gaſtwirthen zum Preis von 15 M liefern zu
können und zu wollen

Verſchiedene Mittheilungen
Wie die Poſt erfährt erhält der zum Unterlieutenant zur

See ernannte Prinz Adalbert bereits regelmäßige Ju
ſtruktionen durch den Korvettenkapitän v Uſedom vom Marine
kabinet Auf dem Gebiet der Seemannſchaft wird hierzu die
kleine bei der Matroſenſtation in Potsdam liegende Fregatte

e an deren Bord ſich der Prinz und ſein Jnſtructeur ein
en

Zu dem Selbſtmorde des Abg vom Heede in Halver
erfährt die Tremonkta nöoch daß Heede ſeit Jahren große Ver
pflichtungen hatte die er mit Accepten der Halver Volksbank
deckte Der Kaſſirer der Halver Volksbank Aichmeiſter
Becker wurde in Unterſuchungshaft gebracht

Der Bund der Landwirthe ſoll beabſichtigen den
früheren Chefredacteur der freikonſervativen Poſt, Dr Kayßler
zum Redackteur der vom Bunde herauszugebenden Tages
zeitung zu beſtellen Die Kreuzztg iſt durch dieſe Meldung
ſehr beunruhigt Wer, meint ſie die Haltung der Poſt unter
der Leitung dieſes Herrn nur mit einiger Aufmerkſamkeit verfolgt
hat wird ſich erinnern daß dieſelbe geradezu antiagrariſch und
ausgeſprochen freikonſervativ geweſen Der Bund der Land
wirkhe kann alſo unmöglich das Panier aufwerfen wollen
Vielleicht läßt ſich Frhr von Hammerſte in für dieſe Aufgabe
gewinneun

Eine Berg arbeiterverſammlung in Dortmund
die von 1500 bis 2000 Perſonen beſucht war faßte nach einer
Rede des früheren Bergarbeiters Bunte Beſchlüſſe durch welche
eine Lohnerhöhung von 20 Proz für alle Grubenarbeiter und
ein Mindeſtlohn von 3,50 M für den Häuer und 3 M für
den Schlepper ferner die achtſtündige Schicht einſchließlich Ein
und Ausführ für alle Arbeiter über und unter Tage und noch
einiges andere gefordert wird Dieſe Forderungen ſollen dem
Verein für die bergbaulichen Jntereſſen durch ein aus den
Herren Brüßler Bunte und Schönewald beſtehendes Komitee
überreicht werden Wenn jener Verein die Forderungen ab
lehnt ſollen ſie dem durch das Berggewerbegericht geſchaffenen
Einigüngsamt vorgelegt werden Nützk auch dieſes nichts dann
wird man über weitere Mittel und Wege berathen

Bei den diesjährigen Kaiſermanövern werden inter
eſſante Verſuche mit fahrenden Panzerthürmen,
rn die Linie der Schützengräben zu verſtärken haben gemacht
werden

Halle und Amgegend
Halle 28 Junk

Gefängniß Geſellſchaft für die Provinz Sachſen
und das Herzogthum Aunhalt

III

Nachdem die zweite Hauptverſammlung geſtern vor
gung durch Herrn Prof D Hering eröffuet wurden durchHrn Paſtor Winkel mann erſt einige geſchäftliche Mittheilungen
erledigt An Hrn Gen Sup D Heſcekiel iſt auf ſeinen Brief
worin er ſeine Verhinderung zu erſcheinen herzlich bedauert
geſtern ein Telegramm abgegangen Auch ſonſt ſind noch ver
ſchiedene Schreiben und Telegramme zur Begrüßung eingegangen
Dieſen Ausführungen ſchloſſen ſich noch einige mündliche Grüße
an Hr Regierungsrath SſchwartzRudolſtadt begrüßt die
Geſellſchaft namens ſeiner Fürſtlichen Regierung und des
Rudolſtädter Fürſorge Vereins Hr Erſter Staatsanwalt

Und gis vollends der Kurgtor von Wien 1822 den glie e dieſer cBurſchenſchaften zu bedrohlich zu Leibe ging inſcenirten die und geren raren oder mehrere dieſer Eigenſchaften zuſgm en

e hen getgger einen feierlichen Exodus aus Halle nach beſaßen
ihanſchenke zwiſchen Beeſen und Ammendorf von wo duldeten keinen Unwürdigen unter ſich und beherrſchten dis

ſie erſt zurückkehrten nachdem ihnen ihre Forderungen be Studentenſchaft Aber als der Druck den ſie ausübten eine

Rucktäſchel Gera bringt die Grüße des Fürſtl Reußiſchen

willigt worden waren Dieſer Auszug iſt im bibliſchen
Stil ſehr luſtig beſchrieben in dem auf der Univerſitäts
bibliothek befindlichen Buch vom Auszuge des Volkes
Jsrael, das König in ſeine Schrift aufgenommen hat
Jn der Shylveſternacht pflegte die Studentenſchaft ſich auf dem
Markte zu verſammeln dort das gaudeamus zu ſingen dem
ſcheidenden Jahre ein pereat dein kommenden ein vivat zu
bringen und dann vor den Wohnungen beliebter oder un
beliebter Perſönlichkeiten ihren Gefühlen entſprechenden Aus
druck zu gehen Am ſchlimmſten geſchah das in der Shlveſter
nacht 1830 wo man dem verhaßten Univerſitätsrichter Schultze
hart zuſetzte Aber das Schlimmſte kam nach Als der außer
ordentliche Regierungsbevollmächtigte Geh Juſtizrath Mühlen
bruch einen dabei betheiligten Studenten andern Tags ver
haften ließ gerieth die ganze Studentenſchaft in Bewegung
und zog bewaffnet und vermummt nach dem Schulberg wo
ſie trotz des Militäraufgebots die Freilaſſung des Verhaftetendurchſetzte Das bekam den Studioſen aber ſehr übel denn dieſe

Vorgänge hatten den allerhöchſten Zorn des Königs erregt der
den Geh Regierungsrath Delbrück aus Magdeburg zur
Zügelung der unbotmäßigen Burſchen nach Halle entſandte
Wie dieſer und ſein Nachfolger Pernice ein ſtreuges Regiment
führten wie aber trotzdem der Burſchengeiſt immer wieder
überſchäuntte was ſogar bei der Jubelfeier von 1867 zur zeit
weiſen Unkerdrückung der Corps führte das iſt in dem Ab
ſchuittefehr hübſch und anſchaulich erzählt
Der umfangreichſte Abſchuitt iſt der dritte der die

Studeutenſchaft unter ſich behandelt Von dem gräu
lichen Peunalismüs iſt in Halle nur wenig zu ſpüren geweſen
Zunächſt entſtanden hier Landsmamiſchaften die bald allerdings
unter großen Schwierigkeiten von den Univerſitätsbehörden auf
gehöbenn wurden An ihre Stelle traten dann Geheimbünde

Orden, deren Exiſteitz ſich durch das ganze 18 Jahrhundert
in Halle nachweiſen läßt Es fehlte ihnen jeder landsmannſchaft
liche Zuſammenhang ſie warben ans der Studentenſchaft Mit

glieder die entweder fechlkundig oder vermögend oder klug

Sie hielten in ver J rer Blüthe auf Ehre

e
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Abſchwächung der im Beſtraften

iniſteriums Hr Dechant D Woker wiederholt die Grüßeu i s und Hr Pred Jeſe rich
Magdeburg ſpricht für den Provinzial Ausſchuß fürinnere Mi kon Hierauf wird von den Kaſſenreviſoren über
den Befund der Kontrolle Bericht erſtattet Dieſelbe hat keinerlei
Ausſtellung gefunden ſo daß dem Hrn Schatzmeiſter DirektorRegitz die e ntlaſtung ertheilt wird Nachdem ein Antrag
des Hrn Paſtor Pab ſt Nordhbauſen die Gefängnißgeiſtlichen zu
veranlaſſen Mitglieder der Geſellſchaft zu werden und ſich dann
u bemühen der Geſellſchaft weitere Mitglieder zuzufübren ein
immig angenommen iſt werden noch kurze Berichte über dieeſtern abgehaltenen 4 Verſammlungen gegeben um auch dieSerrea auf dem Laufenden zu erhalten die verhindert waren an

der einen oder der anderen Verſammlung theilzunehmen So
dann wird in die Tagesordnung eingetreten und es nimmt
Hr Direktor Dr Gennat Fuhlsbüttel Hamburg als Erſter
das Wort zur Benxrichterſtatkung über das Thema Giebt
es unter der Bevölkerung unſerer Gefäng
niſſe Strafanſtalten Korrektionshäuſer ab

von Jugendlichen und Geiſteskranken
lemente für welche unſere Weiſe zu ſtrafen

nicht geeignet iſt Was ſoll mit ihnen geſchehen
Daß die erſte Frage zu bejahen iſt unkerliegt keinem Zweifel
es giebt thatſächlich unter der Bevölkerung unſerer Gefängniſſe
Strafanſtalten Korrektionshäuſer abgeſehen von Jnugendlichen
und Geiſteskranken Elemente für welche unſere Weiſe zu ſtrafen
nicht geeignet iſt Das ſind die kurzweg als unverbeſſerlich Be
eichneten welche die eingewurzelte und unausrottbare Neigung
aben ſtrafbares Unrecht zu begehen ohne daß übrigens Rück

fall gewerbs geſchäfts oder gewohnheitsmäßige Verübung von
Verbrechen Vorausſetzung der Unverbeſſerlichkeit ſei Man wird
hier za gitken Refultaten gelangen wenn man nicht nach dem
wie oft, ſondern nach dem wie des Vergehens fragt Zubrachten iſt bei den gegen die Ünverbeſſerlichen z ergreifenden

Maßregeln daß die Freiheitsſtrafen durch ſcharfe Unterſcheidungen
gegen einander abgegrenzt werden die Zuchthausſtrafe eine ver
mehrte Anwendung zu finden hat die Mindeſt und Höchſtmaße
der Strafen vielfach nicht ausreichen und die Polizeiaufſicht
ungenügend ausgebildet iſt Ferner empfiehlt es ſich für die
als unverbeſſerlich Bezeichneten beſondere Anſtalten oder be
ſondere Anſtaltsabtheilungen zu errichten und gegen ſie daſelbſt
Strafbeſtimmungen in Form von Einzelhaft ſcharfem Arbeits
zwange ſtrenger Disciplin knapper Beköſtigung Fortfall oder
erhebliche Beſchränkung ſonſt zuläſſiger hausordnungsmäßiger
e imſtigungen anzuwenden Das Arbeitshaus iſt zu ver
meiden

Herr Prof Dr Frank Gießen äußerte ſich zu demſelben
Thema etwa folgendermaßen Um die Zahl ſolcher
zu verringern für welche zeitige Freiheitsſtrafen ungeeignet ſind
oder welche durch dieſelbe Gefahr laufen gegen das Verbrechen
abzuſtumpfen empfiehlt es ſich die Geldſtrafe zweckmäßiger ans
zugeſtalten der kurzzeitigen Freiheitsſtrafe durch Schärfung s
mittel allgemein abſchreckende Wirkung zu verleihen
das Maximu m der langzeitigen Freiheitsſtrafe auf 5 Jahre
berabzuſetzen die Deportation wäre dabei wohl zu erwägen
Beſondere Maßregeln ſind gegenüber gemeingefähr
licher Jnkorrigibeln erforderlich Beruht die Jnkorrigibilität
auf krankhafter geiſtiger Abnormität ſo hat ärztlicheBehandlung an Stelle der kriminellen zu treten iſt ſie aber eine
abſolute in dem Sinne daß das betreffende Jndividuum für alle
ſozialen Verhältniſſe inkorrigibel erſcheint ſo iſt leben släng
liche Verwahrung erforderlich

Beiden Referenten wurde von der Verſammlung lebhaft
applaudirt Aus den beiden ſchriftlich eingereichten Gutachten
über dieſelbe Frage welche im Jahrbuche demnächſt in extenso
ſern erſcheinen werden heben wir beſonders folgende Stellen

ervor
Herr Strafanſtalts Direktor Sichart Ludwigsburg ſchreibt

Jſt die Erreichung der Beſſerung der Verbrecher durch Un
verbeſſerlichkeit des Verurtheilten ausgeſchloſſen ſo erübrigt
kediglich den nöthigen Schutz der Rechtsordnung durch möglichſt
lange und ſichere Verwahrung des die Sicherheit bedrohenden
Jndividunms anzuſtreben Gefördert wird dieſe Abſicht durch
intenſive Steigerung des Strafübels zum Zwecke der

vorhandenen verbrecheriſchen
Neigungen Danach zerfällt die Strafe ſofern ſie in Freiheits
Entziehung beſteht in zweierlei Arten Weſt oder Ein
ſperrung ſchlechthin und in eine Sicherungsſtrafe Zuchthaus
Erſte Strafart ſollte mit Rückſicht anf die Gemüthsart auf
Geſittung und auf den Bildungsgrad der Verurtheilten einer
Schärfung durch Erhöhung des Strafleidens wie auch anderer
ſeits einer Milderung namentlich durch Schonung des Ehrgefühls
fähig ſein Es ſollte neben der gewöhnlichen Gefängnißſtrafe
auch für gewiſſe Fälle geſchärftes Gefängniß wie andererſeits
Vollzug der Gefängnißſtrafe auf einer Feſtung oder an einem
dieſer gleichgeachteten Straſplatze zuläſſig ſein

Herr Reichsgerichtsrath Dr Mittelſtädt kommt zu folgenden
Schlüſſen Es hat keinen Sinn die Veteranen des Verbrecher
thums und eminent gefährlichen Elemente gegen die Sicherheit
von Leben und Eigenthum immer wieder nur periodiſch ein
zuſperren ſie in Zwiſchenräumen immer wieder auf die Geſell

ſchaft loszulaſſen und immer erſt wieder neue Schandthaten ab
uwarten ehe man ſich entſchließt ſie von neuem dingfeſt zuGrachen hier iſt nur dauernde Unſchädli weckt
ndividuen am Platze Für die Erkennung der Un ichkeit

iſt das Zuſammentreffen von wiederholtem Rückfall und einer
erheblicheren Geſammtſumme erfolglos vollſtreckter Freiheitsſtrafen
das charakteriſtiſche Merkmal olche dauernd zu Jnternirende
ollen deportirt oder in inländiſchen in Einöden belegenen

umfriedigten Anſtalten untergebracht werden Die
Hoffnung der Beſſerung ſoll den Jnſaſſen der Korrektionshäuſer
gegenüber nicht aufgegeben werden Der Kampf endlich gegen
e eitsmäßige Vagabunden gewerbsmäßige Bettler Trunkenolde Spieler Werſchdender und ähnliche ſollte weniger auf dem

Boden des Strafrechts als auf dem werkthätiger Menſchen
liebe chriſtlicher V und ſchöpferiſcher Sozialpolitik
geführt werden Bodelſchwingh ſche Anſtalten

Bei der Debatte an welcher ſich die Herren Landesrath
Vorſter Direktor Gennat Prof Dr v Liſzt und Prof
D Hering betheiligten wurde auf die Unmöglichkeit hin
ewieſen die Fülle des gebotenen Materials in eingehenderPistuſſiön zu bewältigen Es wurden daher nur drei Theſen

formulirt und dieſe einſtimmig angenommen Sie lauteten
Die Geſellſchaft beſchließt Die Frage der Unverbeſſerlichen

ſoll von ihr dauernd ſtudirt werden ſie glaubt aber ſchon
jetzt ſagen zu dürfen

1 es giebt Sozial Unverbeſſerliche im Sinne der menſchlich
relativen Beurtheilung

2 es ſind ſolche welche die eingewurzelte und unausrottbare
Neigung haben ſtrafbares Unrecht zu thun aber dieſe Be
ſtimmung bedarf genauer Erforſchung

3 gegen dieſe müſſen beſondere Verwahrungsmaßregeln er
riffen werden welche aber eine Aufhebung unler beſonderen
mſtänden nicht ausſchließen ſollen

er für nächſtes Jahr wird Ballenſtedt
eſtgeſetztNach dieſer Erledigung der Tagesordnung dankte Herr Erſter

Staatsanwalt Goetze als Vorſitzender des Lokälvereins den
Leitern der Verſammlung den Herren Hecker Hering und
Hagen für ihre Mühewaltung worauf letzterer mit Dankes
worten an die Referenten und übrigen Theilnehmer die Ver
ſammlung ſchloß

Mit einem geſtern abend in den Kaiſerſälen abgehaltenen
öffentlichen Familienabend fand die X Jahresverſamm
lung der Gefängniß Geſellſchaft einen würdigen Abſchluß Ge
ſang der Verſammlung leitete den Familienabend feierlich ein
worauf abwechſelnd Anſprachen und erhebende Geſänge des Stadt
ſingechors folgten Als erſter Redner ſprach Hr P Paul
Aſchersleben über Der Verbrecher und ſein Bruder, indem er
die großen aus unſeren n Verhältniſſen m
Gefahren für die ärmere Bevölkerung ſchilderte und dringend
davor warnte hochmüthig auf diejenigen herabzuſehen welche
ins Gefängniß geriethen vielfach ohne ſchuldiger zu ſein denn
viele die vom Geſetze nicht erreicht werden oder ſolche die in
ungleich beſſerer Lage ſind und keine ſo großen Proben ſittlicher
Kraft abzulegen haben P Potel Naumburg ſprach über

Unter dem Druck der Strafe und ſchilderte wie ungeheuer
ſchwer Entdeckung Einſamkeit und Enibehrung auf den ins Ge
fängniß gebrachten Verbrecher drücken Jn ſchlichter zu Herzen
gehender Weiſe führte P Jſermeyer Hildesheim aus wie die
Stunde der Entlaſſung ans dem Gefängniß des Gefangenen
ſchwerſte Stunde iſt Er rief laut nach Hilfe für die Entlaſſenen
die Auſtalten welche ſich die Fürſorge für Entlaſſene zur Aufgabe
gemacht haben empfahl er dringend der thatkräftigen Unterſtützung
aller Menſchenfreunde Nach abermaligem Geſang der Ver
ſammlung bat Hr P Winkelmann beſonders dem von
P Jſermeher gegründeten und geleiteten Frauenheim welches
fortgeſetzt der Gefahr gänzlichen Untergangs ausgeſetzten Frauen
rettenden Beiſtand leiſtet zu Hilfe zu kommen da die Anſtalt anf
Unterſtützung angewieſen iſt Hierauf ſchloß P Grüneiſen
den Familienabend

m

Gerichtsverhandlungen

Halle 27 Juni Schöffengericht Der geſtohlene
Ueberzieher Ein angefochtenes Gutachten egen
Diebſtahls angeklagt war der 34 jährige Schloſſer Otto Schon
dorf hier Der Fall betraf den am 2 Februar im Feldmann
ſchen Gaſthauſe in Ammendorf verſchwundenen feinen Winter
überzieher über den ſ Zt von uns berichtet wurde wie auch
über das Wiedererlangen jenes Ueberziehers beim jetzigen Ange
klagten Selbiger gab zu jenen Ueberzieher allerdings jedoch
lediglich aus m mitgenommen zu haben Auf einem
Geſchäftswege ſei er dort eingekehrt habe ungefähr 3 Glas Bier
getrunken und dadurch etwas in den Kopf bekommen Beim
Aufbruche habe er über ſeinem Stock und Hut den Ueberzieher
bängen ſehen und wegen der Aehnlichkeit des darin befindlichen
Futters mit dem ſeines eigenen Ueberziehers das Klei
dungsſlück für ſein Eigenthum gehalten weßhalb er es arglos
angezogen Seinen Ueberzieher habe er zwar ſchon auf dem
Körper gehabt dies aber damals ganz und gar vergeſſen da er

Regktion hervorrief die ſich in den Kränzchen verkörperte
griffen ſie zu unwürdigen Mitteln um ſich zu halten ja ſie
ſchenten ſich nicht ihre finanzielle Lage durch falſches Spiel
u dergl zu verbeſſern ſo daß ſchließlich allgemeine Verachtung
ihr Loos war Die hauptſächlichſten Orden waren der der
Konſtantiſten der Unitiſten der Orden Inviolable in der Loge
der Tugend, der Orden der Amiciſten der Konfidentiſten der
Konkordiſten und der Defenſionsorden Alle wurden von der
Behörde ſtreng verfolgt und bei Strafe der Relegation ver
boten Es tauchte dann eine Art ſtudentiſcher Vereinigungen
auf welche Orden und Landsmannſchaft in ſich vereinigten
Dazu gehörte auch eine Vereinigung von Magdeburger und
Halberſtädter Studenten die 1767 aufgehoben und deren
einzelne Mitglieder ſtreng beſtraft wurden Bei den Aktenüber dieſen Fall findet ſich auch die Rechnung über den durch

die Verhaftung der Chargirten geſtörten Schmaus die ein
hübſches Bild von der Lebensweiſe der damaligen Studenten
giebt Es waren ausgeworfen

Für Butterbrot Braten Schinken Wurſt
Aufwartung und Licht

Für Torten à 16 Gr
Merſeburger und Trenmitzer Vier
Biécult
Trinkgelder für Bedienung

uſikanten
Zucker und Thee

feifen und Tabak
Wein à 8 Groſchen

S12 Thlr
6

v 2

S

10

49 Thlr 12 Gr
Die Kränzchen die Landsmannſchaften die Burſchenſchaften

die Corpe ſie alle die Verfolgungen die ſie erfahren haben
innere r ihre Zuſammenſchlüſſe Trennungen und

wiſtigkeiten das alles findet bei König eine eingehende liebe
volle z Auch die nicht Farben tragenden Korpo
rationen ſind berückſichtigt worden zum Schluß wird das
Nöthige über die 1885 begründete Delegirtenverſammlung
geſagt Wer je in Halle Farben getragen hat wird dieſes
Kapitel mit beſonderem Intereſſe leſen

m letzten Abſchnitt wird ein uns Sujet mit viel
und vöm richtigen Standpunkt aus behandelt u

onhältniß von Studentenſchaft und Militär

der alte Deſſauer verfuhr nicht ſäuberlich mit den Studenten und
ſpäter geſtaltete ſich das Verhältniß nicht beſſer Als ein
Student gewaltſam zum Militär gepreßt und ſeine Befreiung
durch einen zu Blutvergießen führenden Angriff auf die Haupt
wache nicht gelungen war erſchien am Schwarzen Brett fol
gender Anſchlag der ſehr deutlich ſagt wie Militär und
Studenten damals ſtanden

Hunßfötter ſchnorrbärthe Es wird Euch euer HunsfuttiſchesWeſen bewußt m deßwegen wir Euch Hunsfutters Ober und
Unteroffiziere ſampt den gemeinen ſchnorrbärthen auf einen
euch beſtimmten Orth befehlen einzuſtellen da man mit Euch
weiter ſprechen wird

Alle rechtſchaffenen Mitglieder der Univerſität Halle
die wir unſere Freyheit zu defentiren bereyt ſind

Das Militär wurde in Verruf erklärt kein ehrbgrer Burſch
ſollte mit einem Soldaten oder Unter oder Oberoffizier
umgehen oder nur an ſeiner Seite gehen und ſo fort
Rempeleien waren an der Tagesordnung Die Siudenten
ſtießen die Offiziere vom breiten Stein herunter und wichen
ihnen grundſätzlich nicht aus Gelegentlich derartiger Differenzen
wurden Piſiof Studenten und Offiziere erſtochen 1750
brach ein koloſſaler Tumult aus der zwar dem damals in

alle kommandirenden Oberſt einen ſcharfen Verweis den
tudenten aber das Verbot des Degentragens einbrachte Und

noch bis in die neueſte Zeit iſt dieſer Antagonismus nachweisbar
1871 erſt wurde der stud phil Zeſch der mit einem Offizier
ves 86 Regiments nicht ohne eigene Schuld zuſammengeſtoßen
war durch Säbelhiebe t verletzt Aber es iſt angenehm
konſtaliren zu können daß Differenzen zwiſchen Offizieren und
Studenten immer ſeltener werden und elten werden iſt an
gehendes Verſchwinden

Wer dem Verfaſſer durch ſeine Schilderungen folgt der T
wird ihm beiſtimmen wenn er zu dem Schluſſe kommt daß
die heutige Zeit die beſſere ſei einen Fortſchritt gegen die
frühere bedente Mancherlei hat ſich im Wechſel der Zeit ge
ändert die alte Schale iſt fern äber wies im Burſchenliede
heißt geblieben t döch der Kern und die alten
Burſchen leben noch Sie werden auch dafür ſorgen daß die
Jubelfeier der Univerſität Halle ſich ſchön und wird

ſtaltet Dre M

nicht daran gedacht daß er blos ſeinen Ueberzieher o
darunter zu Hauſe angezogen Auf den Jrrthum ſei er
ſeiner Heimkehr aufmerkſam geworden er habe daun beghſog
das aus Verſehen mitgenommene Kleidungsſtück am S i
Entt Vorgang war am Freitag paſſirt wieder an Heita

telle zu ſchaffen Am Sonnabend aber wurde bereits di t un
Gendarm nachgeforſcht und dieſem ſei der fremde üeber den
gleich mitgegeben Es hatte ſich herausgeſtellt daß derſelbe eder
Geſchäftsreiſenden gehörte a ſeiner Rechſfertigung meint en
Angeklagte Jch als bote er Bürger Kapitaliſt und derbeſitzer werde doch keinen Ueberzieher wegnehmen Die gen
ausſagen fielen ungünſtig für den Angeklagten aus Der gen
wußte daß Sch damals nur 1 Glas Bier genoſſen und irtz
den Eindruck der Betrunkenheit gemacht habe Belaſtender nicht
war daß Sch beim Anzieben des fremden Ueberzieherg der
einem Kollegen aufmerkſam gemacht Du haſt ja zwei üeren
cher an erwiderte Jg ich babe es gern ein bischen waren
eberdies wurde bekundet be der fremde Ueberzieher z
rauer derjenige Schondorf s aber von dunkelblauer Farbe r
rrthüum alſo nicht gut möglich war Der Staatsanwalt hen

kragt eine ſtrenge Beſtrafung mit 2 Monaten Gefängniß d
Gericht erkannte unter Berückſichtigung der bisherigen ünt
ſtraftheit des Angeklagten und weil durch die Entwendung tet
Schaden entſtanden auf 8 Toge Gefängniß Milch ver
fälſcht und die verfälſchte Milch wiſſenklich unter Verſchweſ
gung der Verfälſchung als gute unverfälſchte Milch feilgeboten
ezw verkauft zu haben ſo lautete die Anſchuldigung der Milch

händlerin Luiſe Ühlemann hier Es bandelte ſich um mehrer
Fälle die im Februar April und Mai d Js vorgekommen und
bei denen ein Vergehen gegen das ding wittelgeſet vorliegen
ſollte Wie hier in ſolchen Fällen üblich waren Ppolizeilicherfeitz
bei Milchhändlern Proben der unter z Vollmilch in
den Verkehr gelangenden Milch zu verſchiedenen Zeiten
entnommen und dem vereideten Handelschemiker Dr phi
Teuchert hier zur Unterſuchung übergeben wordenDeſſen Gutachten beſagte über eine Milchprobe vom 23 Februar
daß betr von der Angeklagten als Vollmilch abgegebene Milg
bei der chemiſchen Unterſuchung als abgerahmt befunden worden
ſei Die te behanptete ihre vom Rittergute Schkopau
bezogene Milch ſtets ſo wie ſie von dort komme verkauft zu
haben und zwar Vollmilch Rahm und h Milch letztere
ſogen Magermilch Ueber die angebliche Vermiſchung von Milch
mit Waſſer auch ein in Frage kommendes Verfälſchungsmittel
ſich gutachtlich zu äußern wurde dem Sachverſtändigen zunächſt
noch nicht möglich da der als Beiſtand der Angeklagten er
ſchienene Ehemann derſelben Franz Uhlemann ganz unerwartet
das Gutachten des Dr Teuchert bemängelte und als unzuverläſſig
bezeichnete dies auch beweiſen wollte Uhlemann gab an er habe
eine von ihm abſichtlich verfälſchte Milchprobe durch Herrn Pr
Teuchert unterſuchen laſſen und darüber die ſchriftliche Beſcheinigung
unter Auführung der chemiſchen Analyſe erhalten daß die ver
fälſchte Milch als gute Milch bezeichnet worden ſei Zum Be
weiſe dieſer Behauptung legte Uhlemann dem Gerichtshofe die
thatſächlich von Herrn Dr Teuchert ausgefertigte Analyſe vor
die am Schluſſe die Beſcheinigung aufwies Dieſe Milch iſt
deshalb als gut zu bezeichnen Uhlemann erklärte auch wie er
die Sache angeſtellt habe Jm Beiſein von 6 Zeugen habe er 2
Liter Vollmilch mit e Liter Waſſer vermiſcht und dieſe Miſchung
im angeblichen Auftrage des Fleiſchermeiſters Seidel zu Herrn
Dr Teuchert zur Unterſuchung bringen laſſen Die unrichtige
Adteſſe eines Privatmannes habe er gewählt um von dem Saq
verſtändigen auch wirklich ein Gutachten zu erlangen ohne daß
dieſer etwas Verfängliches ahne Wenn nun ſo folgerte Uhle
mann wirklich verfälſchte Milch vom Chemiker als gute Milch
erklärt wird fo kann das Gutachten nicht als zutreffend erachtet
werden Hiergegen wandte Dr Teuchert ein ſich allerdings zu
erinnern am 20 Juni einen Topf voll Milch zur Unterſuchung
vom Fleiſchermeiſter Seidel wie die Ueberbringerin geſagt er
halten und darüber das Ergebniß ansgefertigt zu haben aber es
ſei doch noch nicht erwieſen daß ihm damals wirklich die r
Uhlemann mit Waſſer vermiſchte Milch überbracht worden
Der Gerichtshof und der Sktaatsanwalt erachteten jedoch den an
gebotenen Beweis für ſehr erheblich zur Beurtheilung des vor
liegenden Falles und es wurde deshalb Ver tagung beſchloſſen
um betr Zeugen zu laden

K Erfurt 27 Juni Urkundenfälſchung Jn geſtriger
Schwurgerichtsſitzung zu Erfurt wurde der Tiſchlermeiſter
Wilhelm Ludwig aus Erfurt welcher die Kaufmannsfrau
Geißler beſtimmt hatte ſich im Bureau eines Notars für ſeine

Ludwig s Frau auszugeben und mit deren Namen eine Voll
macht zu unterſchreiben wegen Urkundenfälſchung zu 2 Jahren
Gefängniß verurtheilt Fran Geißler die nur aus Ge
fälligkeit die Urkundenfälſchung begangen hatte kam mit 1 Monat
Gefängniß davon

Lübeck 27 Juni Duell Wegen Zweikampfs auf Piſto
len verurtheilte die Strafkammer zu Schönberg den
Dr Dethloff zu Schönberg zu 3 Monaten den Gutsbeſitzer
Büſch zu üggenburg zu 4 Monaten und den Redacteur
Strecker zu Wismar letzteren als Kartellträger zu 14 Tagen
Feſtungshaft

Berichtigung Zu unſerer in Nr 263 vom 8 Juni
erregt Mittheilung daß das im Vaterländiſchen Bücherverlage
daumburger in Dresden erſchienene Werk Kaiſer Wilhelm und F

ſeine Helden bereits antiquariſch zu beziehen ſei geht uns vom F
Verlage die Rachricht zur Veröffentlichung zu daß derſelbe über
haupt keine Exemplare an den Buchhaudel abziebt und das Werk
daher auch von keiner Seite antiquariſch verkauft werden kann

c ÄÜÖProbinzial Nachrichten
K Torgan 27 Juni Jnfanterie Kaſerne Artillerie Ausmarſch Bei dem hieſigen Garniſon Bangmle

e nachſtehende Angebote betr den Neubau der Jn
anterie Kaſerne am Grünen Hain abgegeben worden F
ür Erd Maurer Zimmerer Dachdecker Klempner und
iſenarbeiten einſchl Lieferung aller Materialien wurden geboten

von Hartmann Torgau 155,060 Späther Pretzſch
154,600 O Wenck Torgau 147,500 Ohmann Halle
144,600 Lucke Halle 183,150 Bete Deſſau 126,290 M
Lehmann Torgau 124,000 M Da die Angebote erſt noch von
der königl Jntendantur in Magdeburg einer rechneriſchen Prü
fung unterzogen werden ſo iſt noch nicht zu ſagen welcher derenannten Herren den Bau bekommen wird Heute vormittag

Uhr rückte die hier garniſonirende 3 Abtheilung des
Thüring Feld ArtillerieRegts Nr 19 deſtebend aus
3 Batterien zu einer dreiwöchentlichen Schießübung na
Jüterbogk aus

O Wittenberg 27 Juni Radfahrer Gautag DerGauverband 18 Magdeburg des Deutſchen Nota
wird am 8 Juli hier ſeinen Sommer Gautag abhalten Am
Vormittag findet ein Konzert im Garten des Adler ſtatt wo
auch die Gauſitzung abgehalten wird Am Nachmittag werdendie Ganmitglieder einen S Wſtergtetting dir di

Straßen dex Stadt fähren der Korſo endet in Sichler s Garten
wo Pruſert ſtakkflndet Jm Saale der Reichspoſt findet am
Abend ein großes Saalfeſt mit Konkurrenz Reigenfahren Due

erzeit und Gruppenfahren ſlalt Ein großer Kommers wir
das Feſt abſchließen Für das Konkurrenzfahren hat der bie
Radfährer Verein von 1883 Preiſe im Betrage von 600
geſtiftet

Juni rrfahrt eines Stoffballen sS Erfurt 27 5Naſeweis Straßen rn m November v J len
ſchwand ous einem Hausflur am Wenigemarkt ein großer Boa w

n en e e e e etr a ndeß der vermißte en wie uwat in Steltin In einer Auktion herrenloſen auf der Eiſen
ahn vorgefundenen Gutes ſollte der Ballen eben mil verſteiger
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Ballen

Erfolg
en und
Eiſen

ſieiger

rden als er von einem anweſenden Herrn der zur Zeit deswe
Verſchwindens der Firma nahe ſtand wiedererkannt und der Ver O
n ſiſtirt wurde Der Ballen iſt ſ Z vermuthlich von einem
Rollfuhrwerk ohne Auftrag d h irrthümlich aus dem betr Haus
flur abgeholt und mit anderem Rollgute nach der Bahn gebracht
und verladen worden Kürzlich hängten abends in einer hieſigen
Gaſtwirthſchaft 3 aber e Kaufleute ein dunkelrothes Plakat
mit der Auſſchrift Es lebe die Anarchie auf bis es die Wirthin
nach einer halben Stunde herunterriß Sie hätten Effect machen
wollen ſagen die Burſchen eine tüchtige Tracht Prügel hätte
ihnen auf friſcher That geziemt Ob nicht die Anarchiſten jenſeits
der Vogeſen auch mit ſolchen Dummenjungenſtreichen n
und damit den erſten Keim zu ihren unſeligen Geſinnungen gelegt

ben Auf der bis jetzt für den elektriſchen Betrieb der
traßenbahn noch nicht eröffneten Strecke Bahnhof Andreas

thor fuhr geſtern der erſte Motorwagen Probe Zur Eröffnung
der Strecke muß das Eintreffen der nöthigen Wagen abgewartet
werden die in Breslau zu Motorwagen umgeändert werden

b Erfurt Zur Jubelfeier des kgl Realm aſinms oeben erſchien die Feſtſchrift zur Feier
es 50 jährigen Beſtehens des hieſigen kgl Realgymnaſiums

Die etwa 12 Bogen umfaſſende Schrift enthält einen ausführ
lichen Bericht des Direktors Pro Dr Zange über die Geſchichte
der Anſtalt dem ſich folgende wiſſenſchaftliche Abhandlungen anheben üeber den Dualismus in der Geometrie von Profeſſor

Hellwig Der Anfangsunterricht in der Trigonometrie ge
gründet auf praktiſche Aufgaben Ein Beitrag zur Methodik des
mathematiſchen Unterrichts von Prof G Schubring Das
Preziöſenthum im VII Jahrhundert von Prof Dr A Schmitz
Die Außenfabel der Ecbasis captivi der älteſten Dichtung der
Thierſage im Mittelalter Jm Urversmaß überſetzt von Ober
lehrer E Greßler Die Fürſorge des erfurter Nathes für das
Dorfſchulweſen während des dreißigjährigen Krieges von Ober
lehrer Dr K Martens Beitrag zur Beantwortung der Frage
über die Eiszeit von Oberlehrer Dr Friedr Freiherr von
Wan n Ein noch ungedrucktes altfranzöſiſches Gedicht
über die Griſekdisſage von Oberlehrer Dr R Hofmeiſter
Die ſieben Flüſſe des Skythenlandes nach Herodot s Bericht von
Oberlehrer Dr K Krauth Die Jubiläumsfeier ſelbſt
findet am nächſten Sonnabend den 30 Juni ſtatt und zwar iſt
dieſelbe in folgender Weiſe in Ausſicht genommen Früh 8 Uhr
Schmückung der Gräber des erſten Direktors und anderer ver
ſtorbener Lehrer der Anſtalt 11 Uhr Hauptfeier in der Aula und
Ueberreichung der Stiftungsurkunde durch eine Deputation der
alten Schüler nachmittags 2 Uhr Feſtmahl im Saale der
Reſſource Geſellſchaft abends 8 Uhr Feſt Aufführung der Schüler
im Saale von Vogel s Garten Am Freitag den 29 Juni
abends 8 Uhr findet die Begrüßung der auswärtigen Gäſte und
FeſtKommers in Vogel s Garten ſtatt Am Sonntag den 1 Juli
treffen ſich die alten Schüler in der Thüringer Gewerbe und
Jnduſtrie Ausſtellung Feilbach s Hauptreſtaurant

9 Molwmerſchwende Harz 27 Juni Bürger Konzert
Am 9 Jxp den 100 Todestage des in unſerem Orte geborenen
Dichters Gottfried A Bürger konnte man den Namen
dieſes ſeines Geburtsortes in den Zeitungen wieder in allen
möglichen und unmöglichen Formen nur nicht in der richtigen
Molmerſchwende leſen Die für dieſen Tag beabſichtigte
Aufſtellung eines BürgerDenkmales iſt auf den 150 Geburtstag
l Dezember 1897 verſchoben worden weil die bis jetzt ge
ammelten Beiträge noch zu gering ſind Zum Beſten des Denk
malfonds wird am nächſten Sonntag der Palme ſche Geſangverein
aus Magdeburg im Gaſthofe zur Leinemühle bei Harzgerode
ein Konzert veranſtalten

St Audregsberg 26 Juni Bürgermeiſterwahl
Für die durch den Tod des Bürgermeiſters Herrling erledigte
erſte Stelle im hieſigen Magiſtrat haben die ſtädtiſchen Kollegien
einſtimmig den bisherigen Bürgermeiſter der Stadt Uslar
Hrn Paſie früher in Hannover wohnhaft gewählt

Y Eiſenberg 27 Juni Geiſtliche Stellenbeſetzung
An Stelle des verſtorbenen Archidiakonus Herrn Otto Korn iſt
der ſeitherige Hilfsprediger Herr Adolf Ranft hier gewählt
worden Zugleich wird vom 1 Juli an die Stelle eines Diakonus
des 3 definitiv angeſtellten Geiſtlichen hier errichtet Dieſelbe
erhält der ſeitherige Hilfsprediger in Kloſterlausnitz Hr Lunder
ſtagedt Nächſten Sonntag während des Hauptgottesdienſtes
ſollen beide Herren in ihre neuen Aemter eingeführt werden
Hr Diakonus Lunderſtaedt hält die Antrittspredigt

Vermiſchtes
Carnot s letzte Stunden Erſt nachträglich werden Einzel

heiten über Carnot s letzte Augenblicke von Augenzeugen in
ruhiger und folgerichtiger Weiſe berichtet Wir geben folgende
Mittheilungen wieder die ein Mitarbeiter des Jour Ch Fro
mentui dieſem Blatte gemacht hat Es war genan 9 Uhr
10 Minuten als Herr Carnot in das für ihn eingerichtete Zimmer
auf der Präfektur gebracht wurde
ganz ohne Beſinnung ſein Antlitz war leichenblaß ſeine Hände
eiskalt Nachdem er auf das Bett gelegt worden den Kopf auf
die Matratze und die Füße hochgelegt trennte Dr Poncet durch
einige Scheerenſchnitte das mit Blut überdeckte Hemd auf auf
dem man vor lauter Blut das Band der Ehrenlegion nicht unter
ſcheiden konnte
rechten Kuopf eine ſchwärzliche Wunde von etwa 2 em Länge
Um den Blutverluſt zu ſtillen begann Dr Poncet mit einem
Eisaufſchlag indeß erwies ſich dieſes Mittel als unnütz Herr
Carnot war noch ſtets beſinnungslos in dem Zimmer befanden
ſich nur General Borius die Herren Dupuy Gailleton
Trauchau Chaudey mein Kollege vom Temps Perreau
und ich Schon glaubten wir daß alles zu Ende ſei Raſch
eine Matratze ſagte der Doktor wir müſſen unverzüglich die
W a r r legenen Terkain des Fabrikheſitzers Hellwig in Berlin warſſider noch immer beſinnungsloſe Herr Carnot ward darauf gelegt
er war nur mit einer Unterhoſe und weißen ſeidenen Socken be
kleidet Beim erſten Anſatz des Meſſers kam Herr Carnot wieder
zur Beſinnung und ſtieß herzzerreißende Seufzer gus Mein
Gott Mein Gott wie thun Sie mir wehe Je leide zu
viel genug Das iſt zuvlel Gnade Dr Poncet dem

W der gelehrte Chirurg Olli er beigeſprungen war fuhr
fort in das Fleiſch zu ſchneiden Aus der Wunde quoll jetzt ein
reicher Strom ſchwarzen Blutes Ein ſchreckliches Schauſpiel
in dem Zimmer wo jetzt mehrere Perſonen viele in goldgeſtickter
Uniform anweſend waren Da gab es glte Soldaten Be
sie und Bräferten die Wweinten Herr Dupuy hielt
eine Thränen ein Die Ordonnanz Offiziere des Präſi
nten in Hemdärmeln beugien ſich über das Bett ſiehielten Waſſerbecken und Körbe mit Watte Jch ſelbſt ſtand am
uße des Pettes und hielt eine Wärwflaſche an die eiskalten
üße des Reäſiventen Dr Poncet s Vorhemd war ganz mit

Blut beſleckt Während dies alles vorging ſtieß Herr Carnot
herzzerreißende Laute aus und dazwiſchen vernahm man durchdas offene Fenſter das Geinatter des ar ne das im Park
de la Tète Or abgebrannt wurde Granſame Jronie Ein

Er war in dieſem Angenblick

Als die Bruſt entblößt war ſah ich unter dem

unvergeßlich ſchmerzlicher Gegenſatz Um 11 Uhr war die
peration beendet Der Blutverluſt war geſtillt die Wunde

war verbunden Nunmehr verfiel der Präſident in einen ſchlaf
ähnlichen Zuſtand Jch las auf den Geſichtern der beiden Wund
ärzte daß ſie keine Hoffnung mehr hatten Nach den in dieſen
Zeilen geſchilderten Vorgängen trat der Erzbiſchof zur Waltung
ſeines geiſtlichen Amtes ein Das übrige iſt aus den erſten Be
richten bekannt

Eine kaiſerliche Kompoſition Der von dem Kaiſer kom
ponirte Sang an Aegir wird demnächſt im Handel erſcheinen
Der Ertrag iſt der Kreuzztg zufolge für die Kaiſer Wilhelms
Gedächtnißkirche beſtimmt

Wiener antiſemitiſche Studenten Ueber die wiener
Studentenſkandale in der Klinik des Prof Nothnagel
entnehmen wir öſterreichiſchen Blättern Die Ruheſtörer hatten
ſich rechtzeitig einer genügenden Anzahl von Plätzen im Hör
ſagle verſichert um in dem vorausſichtlichen Wettkampfe zwiſchen
Proſit und Pereat Rufen den letzteren zum Siege zu ver
elfen Sie hatten Ppnrißt die oberen Bankreihen wo ſie das
uge des Lehrers nicht ſo leicht entdecken konnte beſetzt Wenige

Minuten vor 7 Uhr wurde ein Patient auf dem Krankenbette in
den Hörſaal gerollt Noch herrſchte tiefe Stille und dauerte auch
einige Augenblicke an nachdem Prof Nothnagel bereits eingetreten
war Da ertönte das Signal ein Händeklatſchen eines der
Arrangeure und im nächſten Augenblicke widerhallte der Saal
vom wüſten Johlen und Schreien und Stampfen Sichtlich
befremdet blickte der Angegriffene umher und es vergingen
Minuten ehe Prof Nothnagel den Verſuch machte die Ruhe
wiederherzuſtellen Scharfrichter Wucherer Jude riefen dieantiſemitiſchen Studenten ihrem Lehrer zu Mit ſtummer Geberde

weiſt Prof Nothnagel auf den Patienten deſſen Zuſtand der
Ruhe dringend zu bedürfen ſcheint vergeblich Die Rohheits
ausbrüche ſteigern ſich womöglich noch ſo daß der Meiſter endlich
den Auftrag geben muß den Kranken wieder zurückzuführen Auch
die liberalen Studenten bemühten ſich vergeblich die Gemüther
zu berubigen Jeder Verſuch dieſer Art entfeſſelte einen neuer
lichen Sturm Zumeiſt betheiligten ſich die gegenwärtig im
Dienſte der Rettungsgeſellſchaft ſtehenden Sanitätsfreiwilligen
an der Demonſtration denen ſich auch viele Nichtmediziner
Juriſten und Techniker anſchloſſen Endlich vermag ſich Hofrath
Nothnagel Gehör zu verſchaffen Jch ſpreche hier nicht, ruft
er zornbebend um mich gegen die Anwürfe zu vertheidigen
welche Sie gegen mich erheben ich will auch mein Verhalten in
der Unterſuchungskommiſſion vor Jhnen nicht rechtfertigen Da
Sie aber dieſe Stätte zum Schauplatz Jhrer Demonſtrationen
gewählt haben muß ich als Lehrer gegen ein ſolches Vorgehen
proteſtiren Höhniſche Zwiſchenrufe Ja Lehrer ScharfrichterJude Wucherer Prof Nothnagel mit dem ganzen Aufgebot
ſeiner Stimme Und Sie wollen Aerzte werden Wiſſen Sie
nicht daß hier der Ort iſt wo Sie dem Elend und der Noth
abſolute Pietät ſchulden Jch werde hier auf meinem Poſten
bis zum Schluſſe der Vorleſung ausharren koſte es was es wolle
Dieſe Worte des Lehrers entfeſſelten abermals eine Fluth von
Schimpfworten ſeitens der Demonſtranten Erſt das Erſcheinen
des Dekans Prof Dr Vogl vermag Ruhe zu ſtiften Dieſer
ging einige Schritte vor und ſagte mit lauter Stimme Jch
erſuche die Herren ſofort den Saal zu verlaſſen widrigenfalls
ſie ſich die ſehr ſchweren Folgen ihrer Handlungsweiſe ſelbſt
zuzuſchreiben hätten Allmälig leerte ſich der Saal doch bildeten
ſich noch da und dort Gruppen die in erregter Weiſe den Vorfall
beſprachenz An dem Schwarzeu Brette der Univerſität wurde eine
Kundmachung des Rektorats angeſchlagen wonach bis auf weiteres
die kliniſchen Vorleſungen ſiſtirt werden Die Kundmachung
beſagt daß die Theilnehmer an der geſchilderten Demonſtration
mit den ſtrengſten Strafen beſtraft werden Der Rektor hat
außerdem die Corps und Landsmannſchaften auffordern laſſen
ihre Delegirten zu einer Konferenz in die Rektoratskanzlei zu
entſenden Wie gleichzeitig aus Wien gemeldet wird hat der
Chefarzt der freiwilligen Rettungsgeſellſchaft Dr v Vragaſſy
der bekanntlich urſprünglich den Anlaß zu den unerquicklichen
Vorgängen gab wegen ſeiner antiſemitiſchen Thätigkeit ſeine
Entlaſſung erhalten

Das Lugloch Dieſer Tage wurde eine Unterſuchungs
Expedition in das Lugkoch unternommen Sie war ſo
leſen wir in der Grazer Tagespoſt, vom beſten Erfolge be
gleitet Es wurde auf eine Länge von 300 m ein Signalapparat
gelegt bis zum Todten Gang die Beleuchtung der neuentdeckten
Höhlen darunter anch des JoſefsDomes mit gut funktionirenden
Lampen vorgenommen und ſchließlich durch Profeſſor Walcher
und deſſen Bruder photographiſche Aufnahmen des Jnnern der
Höble bewerkſtelligt welche vortrefflich gelangen Pfarrer Dr
Gaſparitz welcher Sonntag ebenfalls die Höhlen beſichtigte
äußerte ſich in hohem Maße befriedigt über die ins Licht gefetzten
Naturſchönheiten der inneren Höhlengebilde Bergdirektor Setz
welcher in den letzten Tagen Meſſungen vorgenommen und plan
mäßige Aufnahmen des Junern der Höhlen gemacht hat erklärt
daß die Zugänglichmachung mit verhältnißmäßig geringen Mitteln
600 bis 1000 Fl durchführbar wäre

Die Transportenſe Einen eigenartigen Trans
porteur hatte ein Gutsbeſitzer aus der Umgegend von Elbing
gewählt dem aufgegeben worden war einen ſeiner Knechte der
eine Gefängnißſtrafe zu verbüßen ſich ihrer aber bisher entzogen
hatte per Transport dem Gerichtsgefängniß zu überliefern
Wahrſcheinlich hatte der Gutsherr keine paſſende männliche
Perſon zur Verfügung um aber trotzdem den gerichtlichen Auf
trag prompt auszuführen ernannte er eines ſeiner Dienſt
mädchen zum Traänsporteur Arreſtaut und Transportenr
gingen auch ganz vertraulich plaudernd eine Strecke des Weges
zuſammen als ſie jedoch einen Wald paſſiren mußten verſchwand
der Gefangene um allein nach Elbing zu gehen und ſich ſelbſt
dem Gerichte zu ſtellen Die Schande von einem Mädchen
transportirt zu werden war ihm wie er meinte doch zu groß

Zu Tode geſchleift Auf dem an der Eicher Chauſſee be

der Handelsmann Mielitz damit beſchäftigt ſeine beiden erſt neu
angekauften Pferde rer Jn dem Augenblicke nun als
M den Wagen wieder beſteigen wollte rückten die Pferde plötz
lich an wobei er zurückfiel Zum Unglück verfing ſich der Mann
auch noch in die Leine und die Pferde raſten nun mit dem
Wagen zum Hofe hinaus auf die Chauſſee wobei der Unglück
liche mit geſchleift wurde Dem die Chauſſee entlang ge

kommenen Schloffergeſellen Köhn gelang es nun zwar mit Ein
etzung ſeines eigenen Lebens die Pferde zum Stehen zu bringen

Bei dem verunglückten Handelsmann erwies jedoch alle Hilfe
als überflüſſig er war buchſtäblich zu Tode geſchleift
worden

Benzinbrand Jn Königsberg i Pr zerbrach auf dem
ahrmarkke ein mit rmin efüllter Ballon Knaben ſetzten die
lüſſigkeit in Brand infolge deſſen drei Buden verbrannten
abei wurden aber auch eine Frau und ein vierjähriges Mädchen

den Flammen ergriffen die Frau war alsbald todtvon
das Kind liegt hoffnungslos darnieder

Nennunfall
war das ſchwere Jagdrennen von Unheil heimgeſucht

ruhig rohes loco vVerzollt 46,00 A Br

Reiler ſliegen in den Sattel und nur vier ehrten das Zletr
Am Koppelrick kam Lieutenant Bramſch von den 18 Ulauen
auf Walerſpray zu Fall und mußte auf einer Bahre ſeriagrgeez
werden Sein Zuſtand war infolge einer Kontuſion des Beckens
ſo bedenklich daß ein Krankenwagen durch den Draht herbei
ergten werden müßte um ihn in Geh Rath v Bergmaun s Klinik
zu bringen

Wahuſinnig gewordetr Ein junger talenivoller däniſcher
Bildhauer Niels Högh reiſte im vorigen Jahre nach Paris
und miethete in einer Vorſtadt eine Villa wo er ſich ein Atelier
einrichtete Da er allein lebte und ſich eifrig mit phyſikaliſchen
Experimenten beſchäftigte hielten ihn die Nachbarn für einen
Anarchiſten und machten die Polizei auf ihn aufmerkſam
wurde verhaftet und verhört und dies machte obwohl

re Unſchuld bald erwieſen wurde einen ſo ſtarken Eindruck auf
en jungen etwas exaltirten Künſtler daß er geiſteskrank wurde

und nach einer Jrrenanſtalt verbracht werden mußte Sein
Bruder reiſte nach Paris um ihn nach Hauſe zu bringen Der
Kranke iſt auf dem Lande bei Verwandten untergebracht worden
Man hofft daß es gelingen werde ihn zu retten

Der Adler als Kindsränber Jn der felſigen Gegend des
Broken Buck Gebirges etwa 20 Meilen von Johnſon City
in Teneſſee trug jüngſt ein großer Adler ein Negerkind
davon Eine Anzahl farbiger Frauen wuſchen Zeug in einem
Gebirgsbache als plötzlich ein ſewoniae Adler herabſchoß und
ein Kind ſammt dem Stuhl auf dem es feſtgebunden war in
ſeinen Klauen davontrug Die ſchwere Beute hinderte den Adler
aber ſteil genug zwiſchen den Bäumen welche den Waſſerlauf in

eringer Enfernung umſäumten emporzufliegen er ſtreifte in
einem ſchwerfälligen Auffluge die Baumwipfel und der Stuhl
blieb hängen Nach einigen vergeblichen Fluganſtrengungen ließ
der Adler ſeine Beute fahren das Kind blieb an den Stuhl
gebunden und war gerettet Bis auf eine große Wunde in der
Schulter wo der Adler es mit ſeinen Fängen gepackt hatte war
es auch unverletzt

Börse zu IIalle am 28 Juni
Preise mit Ausschluss der Alaklergebülhr für 1000 ug netto
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatt wiederhbolk

Weizen rubig 126 137 feinster märkischer über Notiz
Rauhweizen 122 127 feinster milder bis 137 M

Roggen rubig 125 128 M
Gerste Brau Futter 105 118 M
Hafer ruhbig 141 158 M
Mais amerikanischer AMixed 112 115 II

106 110 M

Raps M Rübsen M Erbsen IIPreise für 100 kg netto
Kämmel ausschl Sack 57 58,00 A Stärke eiunschl

Fass fest Halles che pr Weizen 33,50 35,00 nachQualität bezahlt M aisstärke einschl Fass fest 32 in

bei Knappen Vorräthen LILinsen Bohnen M
Kleesaaten Mohn blau UFutter artikel gefragt Futtermehl 11,50 12,00 M
Roggenkleie 9,00 bis 9,50 I Weizonschalen 8,00
8,50 I Weizengrieskleie 8,00 8,50 M Malzkeoime
hello 11,00 11,50 dunkle 9,50 10,00 M Oelkuchen
11,75 bis 12,25 M

Mal2z 28 bis 30 M Rüböl M
Petroleum 20,00 M Solaröl 0,825/309 11,50 I
Spiritus 10,000 Liter Proz matt Kartoffel mit 50 II

Verbrauchsabgabe DI mit 70 I Verbrauchsabgabe
32,40 Rüben MWeizenmehl 00 brutto inel Sack 20,00 21,50 M Roggen
mehl 01I brutto incl Sack 17,50 18,50 II

Donanm als

Spiritus
Stettin 27 Juni Splritus loco behbauptet mit 70 M Konsum

steuer 31,20 per Juni und per Aug Sept ungehandelt
Hamburg 27 Juni Spiritus still per Juni Fuli 18 Brper Juli Aug 187 Br per Aug Sept 19 Br per Sept Okt 19 Br

Bresluu 27 Juni Sprritus per 100 1 109 exel 50 M Ver
brauchsabgaben por Juni 51,00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Juni 31,00 do do

Nordhausen 27 Juni Privatnotirung Branntwein 459 per
100 kg ohne Vass ab Brennerei 58,5 60,5 40 desgl 53,5 55 5

PFosen 27 Juni Spirltus Soco ohne Puass S0er 50,03 do locoohne Pass 30er 30,29 Fest
Paris 27 Juni Schlussbericht Spiritus mait per Juni 32,25

per Juli 52,50 per JFuli Aug 32,50 per Sept Dez 33,00
Getreide

Londonp 27 Juni Schlussbericht
Mehl fest ruhig russischer Hafer geschäftslos
Uebrige Getreidearten gegen Anfang unverändert

Leith 27 Juni Markt ruhig aber eteug
Amsterdam 27 Juni Weizen auf Termine niedriger

Nov 140 Koggep loco geschäftsl do auf Termine träge per Juli 1

per Okt 100 5Futterartikel
Famburg 26 Fumi Oetkuchen ruhig Rapskuchen 115 190
Leinkuchen 140 Palmkuchen deuische 105 Cocusnuss

kuchen deutsche 150 155 Erdnusskuechen 125 155 AL Baumwollragtienehen 130 AM alles angeboten Palmkernschrot 100 I Rüböl
Leinöl ruhig engl unver

m

Weizen ruhig aber eteü
Preise nomiueti

zollt 43,0 M Br

Letzte Nachrichten
Paris 27 Juni Jn Lyon iſt alles ruhig Der Mörder

Caſerio nicht Ceſario bewohnt im du eß Saint Paul
eine Zelle zu ebener Erde dieſelbe enthält ein Feldbett einen
Stuhl und Tiſch Waſchgeräth und einen Kleiderhaken Caſerio
der fortwährend von zwei Wärtern bewacht wird ſcheint
ich gar nicht über die Größe des von ihm begangenen

Verbrechens klar zu ſein Er legt die höchſte Gleich
iltigkeit an den Tag ißt und ſchläft gut JnCeite führte er ein muſterhaftes Leben Befragte man

ihn wenn er anarchiftiſche Zeitungen las über ſeine
Anſichten ſo antwortete er Laßt mich zufrieden ich
beſchäftige mich nicht mit Politik Zu anderen Zeiten
äußerte er allerdings wieder ſchade daß ich in Italien ver
urtheilt worden bin Fürchtete ich die Schwefelminen
Siziliens nicht ſo wären der Papſt und König Hum
bert ſchon längſt in die Luft geflogen ſchmutzige
Pfaffen ſchmutziger Königl Unlängſt äußerte er auch
am Bahnhofe Schmutzige Franzoſen ihr fliegt alle in die
Luft alle und zwar ſchon recht bald Verſchiedene Blätter
weiſen nen daß ein am 6 Februar d Js in London
erſchienenes Manifeſt Carnot s Tod vorausſagte Sie
glauben daraus wohl ohne Berechtigung darauf zu ſchließen

Beim Rennen in Karlshorſt am 27 Fawifdeh Caſerio nur das
eun

erkzeug einer londoner Anarchiſten
verſchwörung geweſen ſei

e r Tod 3 7 V

WMalle Saale
2 w 3 Marktplatz 2 w J

Jnvent
Mein dies jähriger grosser

Murs v
beginnt Sonnabend den 30 Juni d

n



Capitalisten
erlanben wir wiederholt darauf hinzuweiſen daß der Erwerb

guter Stadt oder end Hhypotheken

als beſte und ſicherſte Capital Anlage
anzuſehen iſt und daß wir geeignete Objecte jederzeit zur Verfügung

haben 7Wir empfehlen unr onte Werthe und verſprechen Capitaliſten

welchen wir Hypotheken übrigens koſtenfrei nachweiſen wie bisher
ſolideſte und gewiſſenhafteſte Bedienung

Die Anlage in ausländiſchen ſelbſt fremden erſtklaſſigen allerdings
höher verzinslichen Werthen hat ſchwere und unwiederbringliche

Capital Verluſte im Gefolge gehabt und genügend dargethan daß der
Erwerb ſolider Hypotheken an welchen unſere Geſchäftsfreunde übrigens
ſeit länger als zwanzig Jahren nicht den geringſten Nachtheil erlitten

haben unbedingt vorzuziehen iſt d
Ernst Haassengier 5 O

Banukgeſchäft Halle a 5

xErnst Haassengier C0
empfehlen ihre Dienſte für alle bankgeſchäſtl Transactionen u A für

An u Verkauf von Effecten DHiscontirung guter Wechsel Inkasso
Conto Current Depositen Check u Lombard Verkehr

Hypotheken Verkehr
von /290 auf Von S auf

Bankgeschäft
Halle aS

I

XV Jſerde Fotterie
zu Marienburg

Zur Verlooſung gelangen
S Eauivasen complett beſpannt zum Abfahren

darunter 2 Vierſpäuner
außerdem 87 Reit nud WagenpferdeZiehung am 27 September 18914 Looſe à 1 Mark

Ziehungsliſten 20 Pfg
Halle a/S Markt 24 Otto Hendel Sortiment

89

rm

Preussische Rypoiheken Feiſen Bank
Bei der heute in Gegenwart eines Notars stattgefimdenen 44 Verloosung

emerer Ah Pfancdkbriefe Serie I wurden folgende Nummern gezogen
Iät A à 3000 Mark räckzahlbar mit 3000 Mark

No 259 294
Lit B à 1500 Mark rüekzahlbar mit 1800 Mark

No 116 180 399 576 684 727
ILit C à 600 Mark rückzaklbar mit 720 Mark

No 36 158 498 539 828 830 987 1103 1151
Lit D à 300 Mark rückzahlbar mit 360 Mark

No 98 1349 1354 1458 1628 1730 1868 2182 2364 2558 2571
2769 3211 3262 3264 3438 3577 3867 1147 4189 4775 4837
5039 5148 5227 5273 5317

Iät E à 150 Mark rückzahlbar mit 180 Mark
No 58 64 98 455 1358 1359 1692 1722 1723 1948

Diese Stücke werden von jetzt ab ausgezahlt und treten mit dem 31 De
Vember 1894ausser Verzinsung

Berlin den 26 Juni 1894
Die Direction

Sanden

Woldemar Thoss Banutkgeſchäft
Halle a/S Schulſtraßße 7

Tr fich zur Vermittlung fämmtlicher in das Baukfach ſchlagender
eſchäfte beſtens einpfohlen

Schmidt ar

Concurgwaaren Ausverkauf
Die aus der Iläder ſchen Coneursmaſſe herrührenden

Waaren als
Ilandsehuhbe

Schweisssocken
Sportstrümpke
Damenstrümpke

Corgets StrickgarneOravatten Sammetbänder
werden Steinſtraſje 80 zu

Taxpreiſen ausverkauft

Unterjacken
Unterhbosen

Sporthemden

Seideno Shwals

a

7Vniübertroſſen
als Schönheitsmittel und zur Hautpflege

zur Bedeckung von Wunden sowie in der Linderstubeu

Lanolin Fabrik undNartinikenfelde Blechdosen à 20 u 10 Plg
Nur ächt wenn mit dieser Schntzmarke

In den meisten Apotheken und Drogerien von Ialle in Lands
bers in der Apotheke in Gieblehenstein in der Apotheke u Progerie
in Teutschenſhal in der Apotheke von J Kupler in Lauchstüädt in der
Apotheke von Rudolf Pietsechmann in Schaffstädt in der Apotheke
von Pr I Block in Schkeuditz in der Apotheke in Alsleben aSin der Adier Apolheke von H Siegel

Frrrürma Saftvon Mohrrübenſaft nicht zu unterſcheiden ſüß und dick Lingekocht offerirt

in m und Ladungen billigſt Muſter ſtehen gern zu Dienſten
Auch Abſchluß auf neuen Saft erwünſcht adOnedlinburg am SHarz, R II Bivour
Vor Nachahmung geſchützt durch Muſter und Marke

Magen Salz
von

Apotheker Julius Schaumann
Seit vielen Jahren bewährtes diätetiſches Mittel

zur Beförderung der VerdannngJ Beſeitigt e überſchüſſige Magenſäure Unübertroffen zur
Regelung und Aufrechterhaltung einer guten Verdanung

Preis 1 Schachtel 1 50 adZu haben Löwenapotheke am Markt Hohenzollernavpotheke
Kronene Vas Kaiſerapotheke a d ſchen Kirche

e en 19 Engelapotheke Kleinſchmieden 9

Montag den 2 Juni

erhalte ich eine Auswahl
Belgiſcher

ArbeitsPferde

Max Welsech

aus patent Lanolin der V In Zinntuben à 40 Pfg Z

r rn
e r

ſür die lieben Kleinen,
Syſtem II Scharprff Halle a S

D R P No 23039
Dieſer in den erſten r patentixte Seharſ ſche Sicherheits

gürtel verhütet auf alle Fälle das Herausſtürzen der Kinderchen aus
Betten Kinderwagen und Fenſter Er bietet die denkbar größte Vervollkommnung
und läßt die bisherigen höchſt unpraktiſchen ſog Schutzmittel weit hinter ſich
Vorzüge abſolute Sicherheit Dauerhaftigkeit einfache Handhabung rn
Tragen keine Behinderung der freien Bewegung u Athmung BilligkeitDer Scharf ſche Sicherheitsgürtel hat ſich überall ſchnellſtens ein
geführt und bei den Müttern das größte Lob erworben

Vertretungen Wäſchausſtattungs Korb u Kurzivagren Sattler
Frichäfte 2e noch an allen Orten geſucht und beliebe man Adreſſen zu richten

J H I oIZze in Weißenfels
Wilh Heckert

Gr Ulrichſtr 62
empfiehlt in reicher Auswahl

Eiſerne Bettſtellen
einfach und elegant

mit Matratzen von Alpengras und NRoſthaar
eldbettſtellen

mit Drell re und Jndiafaſer Polſter
nz Mis TRinderbettetellen

mit Seitentheilen
von Dratgeflecht oder Schunren

De Pafſfende Matratzen dazu

Hierdruck Apparate
neue und gebrauchte billigſt bei

Herm Graeger NachGeiſtſtraſze Nr 55 r
Wir bitten dringend umGaben für die Ferien Colouien

Zur Annahme ſind bereit die Bankhänſer II F Leh
mann und Reinhold Steckner ſowie die Buchhandlung
Max Niemeyer

Verein für Volkswohl V Abtheilung
für Ferieucslonien

Prof Kohlſchütter Vorſitzender
Bur den Anzelgenthell veranllvortlich W König in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Volksbibſiolſen

des Vereins für Volkswohl
Rathhansſtraſte 16 pvartGeöffnet für Jedermann

Sonntag Vormitt von 11 12 Uhr
Dienstag Abends von 8 Uhr
Freitag Abends von 8 Uhr
Vertrauſſeſſo Auskünſto
über Vermögens PFamilienCrecdit Gesehüfts und Privat
Verhiültnisse aller Art und auf
alle Plätze der Welt ertheilen
gewissenhaft und diseret ja
Beyrich Greve Auskunfts

I Kaffeebretter in Nenſilber
Meſſing verzinnt und lackirt Tiſchglocken Tiſchleuchter Hundehals

der neneſten Erſindung

Bureau IIalle aſs Leipz Str 101

g

Eingew Nägel
in Hühneraugen

w ſich beſeit i d Erſten Halleſchen
Maſſage und Dampfbadeanſtalt
F Schmicdt Brüderſtraſze 11

Röſelin maſſiv Nickel pr Nenſilber
und Britanniag

Meſſer und Gabeln
Nickel

bänder und Manlkörbe nach volizes
licher Vorſchrift empfiehltFerd Haassengier

Barfüſterſtr 9 früher Klausſtr

Planen Wagen
paſſend für Geſchäftsleute billig zu
verkaufen Zu erfr b Schmiede
meiſter Berlig Gr Steinſtr 47
Groſzartiger Gelegenheitskauf
aſſend für Brautleute und Familien

Hochf Plüſchgarn Plüſch u Ripsdivan
DamaſtSopha Kleiderſeck Vertikows
Bettſtellen mit Matratzen Waſchtiſche
Salon und einf Sophatiſche Stühle

SalonTeppiche Bilder u verſch verk um
bald dam z räum ſämmtl Sach z Hälfte
d reellen Preiſes Gr Steinſtr 65 I
Stets friſche Qualität

Nestle sKufeke s
Rademann s

Kindermeljl
à Doſe 1,20 bei 5 Doſen 1,15Schweizermilqh
Hafermehl etr

zu billigſten PreiſenB Walther s Naoht
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Fliegenleim
liegenpapier
liegenpulver

in nur ſtärkſter friſcher Qualität be
Walther s Nachf

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

wo Keiner Pleigg
C orstwaargg

von

B Hoinkis
Leipziger strasse Ar II

empfiehlt feinsten gek rohen
Lachs und Blasenschinken
Thüring Cerverlat und Sa
Iamiwurst tägiieh friseh gek
Zunge Schinkenwurst mit
Pistneien Mortadella Braun
schweiger Mettwurst Press
kopf polnisehe BratwurstZungenwurst Sardellen und
Trüffel Leberwurst Feuer
Montag und Freitag frischo

urst Napfsülze div Braten
feinsten Aufschnitt

garnir te Schüsseln s0Wwietäglich frische Breslauer
Knoblauchwurst JSauersche

und Wiener Würstehen r
Wiederverkäufer Rabatt
Mein garantirt reines Rog re

iſt wegen c kräftigen Geſchmackes
und ſeiner Größe bedeutend vortheil
hafter als jedes Landbrod und Haus
backenbrod

ar Koeh Herrenſtraße 1 a
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